
  
  

 

Mitteilung des Sachwalters der Mopac modern packaging AG an die Gläubiger und 

die Medien 

Gläubigerversammlung durchgeführt 

Bern, 22. April 2016 

Heute hat in Wasen die Gläubigerversammlung stattgefunden. Dabei hat der 

Sachwalter, Dr. Fritz Rothenbühler, die zahlreich anwesenden Gläubigerinnen und 

Gläubiger ausführlich über den bisherigen Verlauf der Nachlassstundung sowie über 

seine Aufgaben und die getroffenen Massnahmen informiert.  

Dank der Nachlassstundung konnte der Betrieb wieder stabilisiert und unter Aufsicht 

des Sachwalters bis heute weitergeführt werden. Dies hat es erlaubt, einen grossen 

Teil der heute noch 170 Mitarbeitende umfassenden Belegschaft weiter zu 

beschäftigen. 

Bereits seit einiger Zeit laufen intensive und konkrete Verhandlungen mit Investoren, 

die sich für eine Übernahme des Betriebs interessieren.  Der Sachwalter wird zum 

gegebenen Zeitpunkt über das Ergebnis dieser Verhandlungen informieren. 

Unabhängig davon wird der Betrieb während der Dauer der Nachlassstundung 

weitergeführt. Bekanntlich war diese durch das Gericht bis Ende Juli 2017 verlängert 

worden. Dies gibt den Kunden die nötige Versorgungssicherheit und erlaubt es ihnen, 

bei der Mopac auch weiterhin längerfristige Bestellungen zu platzieren.  

Der Sachwalter wird die Öffentlichkeit und die Gläubiger zu gegebener Zeit über die 

weiteren Schritte im Nachlassverfahren informieren. 

 

 

*** 

Für weitere Informationen 

- Website des Sachwalters: www.sachwalter-mopac.ch 

- Dr. Fritz Rothenbühler, Wenger Plattner Rechtsanwälte, Telefon 031 357 00 00 


